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Liebe Leserinnen und Leser 
Das Herbstsemester 2019 steht unmittelbar bevor, was wir gerne zum Anlass 
nehmen, mit Ihnen auf die vergangenen Monate zurückzublicken. Unsere CLS-
NEWS erscheinen zweimal jährlich und bereits zum zwanzigsten Mal! Wir freuen 
uns ganz besonders, Ihnen diese Jubiläumsausgabe vorzulegen.
Von den vielfältigen Fäden, die am CLS HSG zusammenlaufen, möchten wir 
ganz besonders das durch das Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Inno-
vation (SBFI) erteilte Mandat des Leading House for the Latin American Region 
hervorheben, das die Forschungskooperationen aller Schweizer Hochschulen 
mit Lateinamerikanischen Partnern begleitet. In der Schweiz stechen neben bra-
silianischen Projekten vor allem die kolumbianischen Initiativen hervor. Erfreu-
lich ist dabei, dass das ICETEX neu nach dem brasilianischen Vorbild ein Aca-
demia Industry Training (AIT) Colombia unterstützt, mit dem je zehn Startups 
in beiden Ländern, Schweiz-Brasilien und nun auch Schweiz-Kolumbien in den 
Genuss intensiver Trainingswochen kommen. Das CLS wird sich zudem für das 
Austauschprojekt mit der kolumbianischen Stiftung Colfuturo einsetzen, die 
Nachwuchsforschende in die Schweiz schicken wird. 
Im Bereich des Leading House erfreut sich weiter das Anschubfinanzierungsins-
trument der Seed Money Grants grosser Nachfrage. Im Durchgang 2019 gingen 
sage und schreibe 91 Gesuche ein. 
Die Zusammenarbeit zwischen dem Institut in São Paulo GIMLA und dem 
Centro erweist sich ebenfalls als fruchtbar, was sich etwa an der Eröffnungs-
tagung Anfang April in São Paulo zeigte oder auch in den Latam Compact-Kur-
sen für HSG-Studierende mit markantem Praxisbezug vor Ort: diesen Herbst je 
ein Seminar in São Paulo (Amazonas) und in Medellín (Fussball). Daraus wird 
2020/21 das grössere Projekt Lehre des LatamTerms entstehen.
Das Engagement der HSG und des CLS in den Schweizer Lateinamerikastudien 
zeigt sich weiter im Graduiertenkolleg der Swiss School of Latin American Stu-
dies SSLAS oder an am CLS organsierten Anlässen der vergangenen Monate, z.B. 
der sehr gut besuchten Jornada Ecuatoriana oder der Lesung des bekannten mexi-
kanischen Schriftstellers Álvaro Enrigue. 
Der Austausch der Studierenden läuft nach wie vor bestens. Die HSG erscheint 
vermehrt auf dem Radar lateinamerikanischer Studierender, was sich im anste-
henden Herbstsemester an der Zahl (31) Incomings zeigt, gegenüber 24 Outgo-
ings. Eindrücklich sind die Freemover-Zahlen (48), davon alleine 30 in der Stadt 
Medellín, die es den HSG-Studierenden offensichtlich angetan hat. Im Zuge des 
regen Austausches nimmt auch die Anzahl BA- und MA-Arbeiten mit Latein-
amerikaschwerpunkt zu. Eine Gruppe von zwanzig Studierenden hat soeben das 
Austauschprojekt Magellan mit der Universidad de Desarrollo in Santiago de 
Chile sehr erfolgreich abgeschlossen. 
Wir möchten Ihnen danken für Ihr Interesse sowie für die vielfältige Unterstüt-
zung, die Sie dem Centro in den vergangenen Monaten haben zukommen lassen, 
wünschen Ihnen ein produktives und inspiriertes Herbstsemester und
grüssen Sie herzlich 
Yvette Sánchez
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Veranstaltungen

Jornada Ecuatoriana 
3. Mai 2019, Universität St.Gallen

An der diesjährigen Jornada nah-
men Referierende wie beispiels-
weise die beiden Botschafter Emi-
lio Rafael Izquierdo und Diego 
Aulestia Valencia als ständige Ver-
treter Ecuadors bei den Vereinten 
Nationen der World Trade Orga-
nisation in Genf sowie Prof. Dr. 
Johannes Waldmüller (Universi-
dad de las Américas), Nick Traber 
(CEO HolcimLaffarge Schweiz 
und Italien), Jorge Peñaherra 
(Business Group Manager Zone Americas bei Nestlé Global und Head Office in 
der Schweiz) oder Margarita Heredia-Forster (Gründerin und CEO bei der Stif-
tung Avanzar) teil.
Zu den am Forum behandelten, relevanten Themen über die politische und wirt-
schaftliche Lage des Landes, in der ecuadorianischen Gesellschaft und Kultur 
zählten die Migration und deren Auswirkungen auf Ecuador, privatwirtschaftli-
che Initiativen im Tourismussektor, die Stärkung von Frauen durch das Engage-
ment der Stiftung Avanzar sowie Aktivitäten von staatlichen Institutionen zur 
Förderung der bilateralen und multilateralen Beziehungen. Weiter kamen der 
Bankensektor und technologisches Unternehmertum zur Sprache. In den Dis-
kussionen mit dem Publikum nahmen Nachhaltigkeit, insbesondere Corpo-

rate Social Responsibility (CRS) 
sowie eine gute Zusammenar-
beit der Akteure aus Wirtschaft, 
Gesellschaft und Regierung eine 
wichtige Rolle ein. Wie immer 
stellte das zusammenfassende 
Schlusswort des Ministers Res-
sorts Amerika beim Staatssekreta-
riat für Wirtschaft (SECO), PD Dr. 
Philippe Nell, ein wichtiges High-
light des Anlasses dar. 

Die musikalischen Intermezzi der Band von Johnny Íñiguez, Andrés Cevallos 
Guzmán und Juan Pablo Cevallos Cabrera sowie die köstlichen lateinamerikani-
schen Speisen bereicherten die ecuadorianische Atmosphäre.
Weitere Informationen zu diesem Anlass finden Sie auf unserer Webseite.
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Estimadas lectoras y lectores: 
A punto de comenzar el semestre 
de otoño de 2019, aprovechamos 
la ocasión de repasar con ustedes 
la actividad de los últimos meses. 
Nuestros boletines CLS-NEWS 
aparecen semestralmente, ¡y acaba-
mos de alcanzar nuestra vigésima 
publicación! Nos alegra sobrema-
nera poder compartir con ustedes 
este número de aniversario.
De entre las múltiples labores que 
ocupan al CLS HSG, nos gustaría 
destacar especialmente el man-
dato recibido desde la Secretaría de 
Estado para la Educación, Inves-
tigación e Innovación como Lea-
ding House for the Latin American 
Region, con el objetivo de promoci-
onar la cooperación investigadora 
de las universidades suizas con sus 
homólogas en América Latina. En 
Suiza están sobresaliendo, además 
de los proyectos con Brasil, las ini-
ciativas conjuntas con Colombia. 
Un motivo de satisfacción es que 
el ICETEX, en línea con el ejem-
plo brasileño, ha concedido su 
apoyo para la realización de un 
Academy Industry Training (AIT) 
en Colombia, mediante el cual diez 
empresas emergentes de ambos paí-
ses, Suiza y Brasil anteriormente, 
y ahora Suiza y Colombia, se bene-
fician de varias semanas de inst-
rucción intensiva. El CLS también 
apoyará el proyecto de intercam-
bio con la Fundación Colfuturo 
de Colombia para enviar a jóvenes 
investigadores a Suiza.
En el ámbito de acción del Leading 
House resulta igualmente muy 
satisfactoria la intensa demanda de 
los Seed Money Grants como inst-
rumento de impulso financiero. En 
el periodo de 2019 se recibieron, 
aunque resulte difícil de creer, 91 
solicitudes. 
La colaboración entre el Instituto 
GIMLA de São Paulo y el Centro 
también se está revelando fructí-

Yvette Sánchez begrüsst zur Jornada Ecuatoriana
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Vortrag und Lesung von Álvaro Enrigue 
26. Juni 2019, Universität St.Gallen

Die öffentliche Lesung des 
bekannten mexikanischen Autors 
und Universitätsdozenten Álvaro 
Enrigue thematisierte mit seinem 
neuesten Roman Ahora me rindo 
y esto es todo (2018 publiziert) die 
Geschichte von indigenen Völ-
kern, Soldaten und Siedlern. Im 
Zentrum stand der Apache-My-
then mit Bezug zur aktuellen 
Migrationsthematik, insbeson-
dere im mexikanisch-amerikani-
schen Grenzgebiet, welche auch 
eine rege Debatte mit dem anwe-
senden Publikum auslöste. Álvaro Enrigues Sentenz La gente se mueve (Men-
schen bewegen sich) am Schluss der Veranstaltung sollte darauf hinweisen, dass 
Migrationsströme als natürliches Phänomen die Menschheit seit Jahrtausenden 
begleiten; die aktuelle Flüchtlingsproblematik stellt hier keine Ausnahme dar.
Weitere Informationen zu dieser Lesung finden Sie auf unserer Webseite.

Leading House

Leading House for the Latin American Region

Das CLS-HSG erhielt vom Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Inno-
vation (SBFI) für den Zeitraum 2017-2020 das Mandat als Leading House for the 
Latin American Region (LH) zur Förderung von Forschungskooperationen zwi-
schen Forschenden aus der Schweiz und Lateinamerika. Zu diesem Zweck wur-
den verschiedene Förderinstrumente eingerichtet.  
Die Entwicklung des neuen Academia Industry-Trainings mit dem kolumbiani-
schen Partner ICETEX, AIT Colombia setzt sich zum Ziel, Nachwuchswissenschaft-
ler*innen dabei zu unterstützen, ihre hochrangige Forschung in Marktanwen-
dungen umzusetzen. In einem Startup-Projekt sollten sie ihr unternehmerisches 
Potenzial voranzutreiben. Kolumbien wurde als neuer Standort ausgewählt, da 
das Forschungsinteresse der Schweiz in Kolumbien gross ist. Der Vertreter der 
Schweizerischen Botschaft in Kolumbien und HSG-Alumnus, Patrick Egloff, und 
Programm-Direktorin Prof. Dr. Yvette Sánchez legten den Grundstein für diese 
wertvolle Zusammenarbeit. Zur Vorbereitung des neuen Programms reiste die 
AIT Programm-Verantwortliche Dr. Rocío Robinson im April 2019 nach Kolum-
bien und verhandelte mit strategischen Partnern. Für ein Follow-up nutzte Sarah 
Bühler, Programm-Verantwortliche für Seed Money und Mobility Grants, ihre 
Forschungsreise in Kolumbien im Juli 2019. Die Startups wurden Ende Juli / 

fera, como se demostró en la con-
ferencia de apertura en São Paulo 
a principios de abril o en los cur-
sos Latam Compact para estudian-
tes de HSG, con una distintiva ori-
entación práctica sobre el terreno: 
un seminario en São Paulo (Ama-
zonas) y otro en Medellín (fútbol) 
en este otoño.
El compromiso de la HSG y el CLS 
con los estudios en Suiza sobre 
América Latina también se refleja 
en la formación de postgrado del 
Swiss School of Latin American 
Studies o en los eventos organi-
zados por el CLS en los últimos 
meses, como la concurrida Jornada 
Ecuatoriana.
El intercambio de estudiantes sigue 
igualmente a buen ritmo. La HSG 
constituye una opción cada vez 
más frecuente para los estudiantes 
latinoamericanos, lo que se refleja 
en el número de alumnos entran-
tes o “Incomings” (31) durante el 
próximo semestre de otoño, frente a 
los 24 estudiantes salientes (“Out-
goings”). Las cifras de Freemover 
(48) son impresionantes, 30 de 
ellos nada menos hacia la ciudad de 
Medellín, que obviamente produce 
una gran impresión entre los estu-
diantes de la HSG. En el marco de 
dichos intercambios, el número de 
tesis de grado y maestría centrados 
en América Latina también está 
aumentando. Asimismo, un grupo 
de veinte estudiantes acaba de com-
pletar muy satisfactoriamente el 
proyecto de intercambio Magellan 
con la Universidad de Desarrollo 
en Santiago de Chile.
Desde aquí nuestro agradeci-
miento por su continuado interés 
así como por los múltiples apoyos 
que han hecho llegar al Centro en 
los pasados meses. Aprovechamos 
para desearles un productivo e 
inspirador semestre de otoño, con 
nuestros saludos más cordiales.
Yvette Sánchez
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Álvaro Enrigue
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Anfang August 2019 ausgewählt. Das Training-Camp findet im Oktober 2019 in 
der Schweiz und im Februar 2020 in Bogotá und Medellín statt.
Im April 2019 hat das Leading House auch das bereits seit mehreren Zyklen 
bestehende bilaterale Startup-Programm AIT Brazil mit einem erfolgreichen Jury 
Day in Zürich abgeschlossen, bei dem zwei Startups – das brasilianische Plu-
riCell Biotech und das schweizerische Bloom Biorenewables – mit Preisgeldern 
von CHF 10’000 bzw. BRL 10’000 unterstützt wurden. Auf Schweizer Seite wird 
das Programm durch das Staatsekretariat für Bildung Forschung und Innova-
tion (SBFI) getragen, die brasilianischen Startups werden vom National Coun-
cil for Scientific and Technological Development (CNPq) finanziert. Swissnex Brazil 
trägt entscheidend zur erfolgreichen Durchführung des Programms in São Paulo 
und Rio bei. Die Schweizer Trainingswoche gelangte in diesem Jahr erstmals 
nach Basel, da in diesem Zyklus viele Startups aus dem Medtech Bereich teil-
nahmen. Das AIT Brazil wurde zudem an der EPFL in Lausanne sowie im Stu-
dent Project House und der Wyss Foundation an der ETH Zürich durchgeführt. 
Die Teilnehmenden zeigten sich zudem von die Führung durch das CERN in 
Genf beeindruckt. Das Training-Camp in der Schweiz wird für die neu lancierte 
Ausschreibung im Juli 2019, im November 2019 in Brasilien und im April 2020 
in der Schweiz stattfinden. Im Juli 2019 wurde der Selektionsprozess der neuen 
Kohorte beendet. 
Im Bereich bilateraler Forschungsprogramme lancierte das LH Ende 2018 und 
Anfangs 2019 erstmals das Instrument der Mobility Grants, welche PhD Studie-
rende und Postdocs bei der Umsetzung von Forschungsprojekten in Lateiname-
rika finanziell unterstützt. Von 33 Projektanträgen wurden 23 mit einem Beitrag 
von maximal CHF 8’000 finanziert. 
Ende 2018 und Anfang 2019 wurden bereits erste bilaterale Forschungsprojekte 
des LH (Seed Money Grants 2017 und One-Year Research Merger 2017) erfolgreich 
abgeschlossen. Zurzeit evaluiert das LH die Ergebnisse und eine nachhaltige 
Weiterführung der Projekte. 
Im April 2019 fand ebenfalls eine neue Seed Money Grants 2019 Ausschreibung 
statt. Die Anzahl der eingereichten Projekte fiel mit 91 Bewerbern unerwartet 
hoch aus. Der Evaluationsprozess ist gegenwärtig in vollem Gange.
Weitere Informationen sind auf der Webseite des Leading House zu finden.
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Estimados leitoras e leitores,
Prestes a começar o semestre de 
outono de 2019, aproveitamos a 
oportunidade para relembrar as 
atividades dos últimos meses. Os 
nossos boletins CLS-NEWS são 
semestrais, e através deste chega-
mos à vigésima publicação! Esta-
mos muito contentes por compar-
tilhar com vocês este número de 
aniversário.
Das múltiplas tarefas desempen-
hadas pelo CLS HSG, gostaría-
mos de destacar o mandato rece-
bido da Secretaria do Estado para 
a Educação, Pesquisa e Inovação 
como Leading House para a região 
latino-americana, com o objetivo de 
acompanhar as cooperações de pes-
quisa das universidades suíças com 
instituições parceiras na América 
Latina. Na Suíça vem ganhando 
relevância, além dos projetos com o 
Brasil, as iniciativas com Colômbia. 
Um motivo de satisfação é o apoio 
concedido pelo ICETEX, seguindo 
o exemplo brasileiro, à realização 
de um Treinamento Industrial e 
Acadêmico (AIT) na Colômbia, a 
fim de que dez empresas emergen-
tes de ambos os países – antes entre 
Suíça e Brasil, e agora também 
entre Suíça e Colômbia – se bene-
ficiem de várias semanas de trein-
amento intensivo. O CLS também 
apoiará o projeto de intercâm-
bio com a Fundação Colfuturo da 
Colômbia para o envio de jovens 
pesquisadores a Suíça. No âmbito 
da ação da Leading House, também 
é igualmente bastante satisfatória 
a demanda intensiva e continuada 
dos Seed Money Grants como fer-
ramenta para o impulso financeiro. 
Acreditem ou não, em 2019 foram 
recebidas 91 inscrições. 
A colaboração entre o Instituto 
GIMLA de São Paulo e o Centro 
também vem se revelando frutífera, 
como demonstrou a conferência de 
abertura em São Paulo no começo 
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SSLAS
Swiss School of Latin American Studies

Die Swiss School of Latin American 
Studies (SSLAS) ist ein gemeinsames 
Programm der Universitäten St.Gal-
len, Zürich, Bern, Genf und des 
Graduate Institute for International 
Relations and Development mit dem 
gemeinsamen Ziel, die Schweizer 
Lateinamerika-Forschung zu bün-
deln. Die aus einem ehemaligen ProDoc entstandene SSLAS besteht seit 2016 
und dient als Ausbildungs- und Forschungsplattform für Doktorierende und 
Postdoktorierende der Sozial- und Geisteswissenschaften. 
Zu den jüngsten Erfolgsgeschichten im laufenden Jahr gehören die beiden 
Preise für die besten Schweizer Dissertationen von Dr. Annatina Aerne 
und Dr. Micaela Díaz Rosaenz (siehe ‚Preise‘ auf Seite 11), aber auch 
die Feldforschungsaufenthalte der HSG-Doktorandinnen Sarah Bühler (in 
Kolumbien), Elida Villalba (in Uruguay), Ashraf Montoya Zegarra (in Peru), 
Letícia Vargas Bento (in Brasilien) sowie von Dr. Annatina Aerne (in Kolumbien). 
Mitte 2019 haben Sarah Bühler und Letícia Vargas Bento ihre Vorstudien und 
Jason García Portilla seine Dissertation eingereicht. Der neue HSG-Doktorand 
und ESKAS-Stipendiat Omid Alizade aus dem Iran (siehe ‚neuer Stipendiat 
am CLS‘ auf Seite 11)wird im Herbst dem SSLAS- Netzwerk beitreten, das 
derzeit aus rund 40 Doktorierenden von Universitäten in der ganzen Schweiz, 11 
PostDocs, 35 Alumni und 12 assoziierten ProfessorInnen besteht. 
An den viermal jährlich stattfindenden, zweitägigen Workshops nehmen 
regelmässig rund 30 Mitglieder teil. Der erste Anlass dieses Jahres trug den Titel 
„Construction of Truths“ (15. - 16. März 2019, Universität Zürich) und konnte als 
Keynote- Speaker und Workshop-Leiter den Argentinier Prof. Dr. Ernesto Calvo 
(University of Maryland) verpflichten, der über „Fake News by Popular Demand: 
Reputation, Ideology, and Issue Attention in the Diffusion of Misinformation“ 
sprach. Am Abend folgte die Tschudi Lecture 2019, gehalten von Prof. Dr. Marixa 
Lasso (Universidad Nacional, Kolumbien) über „Latin America‘s Place in World 
History Narratives: The Example of the Panama Canal“. 
Am 14. und 15. Juni 2019 war die Universität Genf als Gastgeberin an der Reihe 
mit dem Thema „Polarized Realities“ und – passend zum Frauenstreik, an 
dem anschliessend alle teilnahmen – einer Podiumsdiskussion über „Gender 
Polarizations“. Die Samstagssitzung war einem Doktorierenden-Panel gewidmet 
sowie dem Vortrag der renommierten brasilianischen Professorin Rosana 
Pinheiro-Machado und der durch Prof. Ricardo Bocco (IHEID) geleiteten 
Diskussion über den chilenischen Film Fiesta Patria.
Weitere Aktivitäten und die Mitglieder finden Sie auf der Webseite der SSLAS.

de abril ou os cursos Latam Com-
pact para os estudantes da HSG 
com uma destacada relevância 
prática local: um seminário em São 
Paulo (sobre Amazonas) e outro 
em Medelín (sobre futebol) neste 
outono.
O empenho da HSG e do CLS 
com os estudos na Suíça sobre a 
América Latina também se reflete 
na Pós-Graduação da Swiss School 
of Latin American Studies ou nos 
eventos organizados pelo CLS nos 
últimos meses, como a concorrida 
Jornada Equatoriana.
O intercâmbio estudantil vai indo 
muito bem. A HSG configura-se 
como opção cada vez mais recor-
rente para os estudantes lati-
no-americanos, o que se reflete 
no número de 31 novos alunos 
(ou “Incomings”) para o próximo 
semestre de outono, perante a 24 
estudantes egressos (“Outgo-
ings”). As cifras do Freemover 
(41) são impressionantes, estando 
30 deles rumo à cidade de Medelín, 
produzindo obviamente uma notó-
ria impressão entre os estudan-
tes da HSG. No contexto dos 
intercâmbios, o número de mono-
grafias de graduação e dissertações 
de mestrado acerca da América 
Latina vem aumentando consi-
deravelmente. Além disso, um 
grupo de vinte estudantes acaba de 
completar, de forma exitosa, o pro-
jeto de intercâmbio Magellan com 
a Universidad de Desarrollo, em 
Santiago do Chile. 
Gostaríamos de agradecer pelo seu 
interesse, assim como pelos diver-
sos apoios recebidos pelo Centro 
durante os últimos meses. Apro-
veitamos para desejar-lhes um 
semestre de outono bastante pro-
dutivo e inspirador.
Cordialmente,
Yvette Sánchez
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Colfuturo

Anlässlich des Schweiz-Besuchs des Direktors der kolumbiani-
schen Stiftung COLFUTURO, Jerónimo Castro, wurde am 7. Mai 
2019 im Beisein verschiedener Würdenträger am Sitz des SBFI 
eine kolumbianisch-schweizerische Vereinbarung durch Herrn 
Castro und Botschafter Mauro Moruzzi feierlich unterzeichnet. 
Darin geht es um ein Pilotprojekt, das talentierten kolumbiani-
schen Nachwuchsforschenden einen Aufenthalt an Schweizeri-
schen Hochschulen ermöglichen soll, einerseits durch Bundes-
exzellenzstipendien, und andererseits wird COLFUTURO die 
Anzahl StipendiatInnen in der Schweiz erheblich erhöhen.

GIMLA-HSG

St.Gallen Institute of Management in Lateinamerika

Konferenzen

GIMLA-Konferenz: Global Power Shifts
Der Anlass fand am 4. und 5. April statt und wurde zusammen mit der School of 
Economy, Business Administration and Accounting der Universität São Paulo 
ausgerichtet. Nach einer Begrüssungsrede des Schweizer Botschafters in Brasi-

lien, Andrea Semadeni hielten füh-
rende Wissenschaftler*innen aus unter-
schiedlichen Bereichen Vorträge: 
Simon Evenett, Yvette Sánchez, Tho-
mas Rudolph und Vanessa Boanada 
(Universität St.Gallen) sowie Emilio F. 
Morán (Michigan State University), Lia 
Valls (FGV) und Carlos Braga 
(Fundação Dom Cabral). Die Themen-
palette rund um globale Machtver-
schiebungen reichte von internationa-

len Handelsdynamiken bis zu geschäftlichen Herausforderungen mit sozialen, 
wirtschaftlichen und ökologischen Auswirkungen sowie Problemen der Exis-
tenzsicherung vor Ort. Die Konferenz öffnete Türen für die bilaterale Forschungs-
zusammenarbeit zwischen HSG-Wissenschaftlern und ihren lateinamerikani-
schen Kollegen.
Erfreulicherweise nahmen auch Vertreter*innen der HSG Alumni Community, 
Swissnex, dem Swiss Business Hub und dem Impact Hub an der Veranstaltung 
teil. Das Ende der Konferenz bildete ein Abendessen, das vom Schweizer Gene-
ralkonsul in São Paulo, Urs Brönimann und seiner Frau, ausgerichtet wurde. Pat-
rick Stach, HSG-Universitätsrat sprach dort über die Bedeutung der Internatio-
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Vanessa Boanada-Fuchs

Jaques Moeschler, Sofía Gaviria, Jerónimo Castro, Yvette Sán-
chez, Mauro Moruzzi, Cecilia Neyroud, Walter Grossenba-
cher, Claudia Flores Ocampo

St.Gallen Institute of 
Management in Latin America 
(GIMLA)

Avenida Paulista 1754 
Ed. Grande Avenida, Office 153 
01310-920 São Paulo

+55 11 3141 0214 
gimla@unisg.ch

mailto:gimla@unisg.ch
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nalisierung für die HSG, die an eben solchen Konferenzen deutlich werde.
Weitere Informationen zur Lesung finden Sie auf der GIMLA-Webseite.

Kurse

Massgeschneiderter Führungskurs für Funktionäre einer brasilianischen 
Genossenschaft
Zum zweiten Mal organisierte das GIMLA dieses Jahr für SESCOOP Minas 
Gerais, einer staatlichen Vereinigung brasilianischer Genossenschaften, einen 
Kurs für hochrangige Führungskräfte aus den Bereichen Gesundheit, Landwirt-
schaft und Finanzen. 
Christian Opitz, Dietmar Grichnik, Harald Tuckermann, Martin Eppler, Sebas-
tian Utz und Simon Evenett der HSG beteiligten sich durch ihre Vorträge und 
Referate aktiv an der Veranstaltung und trugen damit zu deren Erfolg bei. 

LATAM Compacts, für diesen Herbst angekündigt
Die LATAM Compacts sind Blockseminare, die für HSG-Studierende in Latein-
amerika mit deutlichem Praxisbezug und vor Ort unterrichtet werden.
Im Break finden gleich zwei solche Veranstaltungen statt, auf Master-Ebene in 
Brasilien und auf Bachelor-Ebene in Kolumbien. Yvette Sánchez unterrichtet 
an der EAFIT und in Partnerschaft mit einem grossen lokalen Fussballclub in 
Medellín, und Vanessa Boanada im brasilianischen Amazonas über Sozioöko-
logisches Unternehmertum. Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite 
des GIMLA.
Diese Seminare sollen HSG-Studierende auf das grosse Projekt des LATAM 
Terms vorbereiten.

Nutzen der GIMLA Partnerschaften und Kooperationen für HSG-Studierende

Neues Abkommen mit der ecuadorianischen Asociación para el Emprendi-
miento y la Innovación (AEI)
Zwischen dem GIMLA und der AEI ist ein Kooperationsvertrag unterzeichnet 
worden, um eine akademische Zusammenarbeit zu etablieren. Die Kooperation 
zielt auf die Abstimmung zwischen den Sustainable Development Goals (SDGs) 
und der Innovation and Entrepreneurship National Strategy of Ecuador ab. Die-
ses neue Abkommen bietet HSG-Masterstudierenden die Möglichkeit einer pra-
xisorientierten Forschungsarbeit mit Unterstützung des GIMLA.

Aktionsplan zwischen dem GIMLA und der Inter-American Development 
Bank (IADB)
Das GIMLA arbeitet mit der IADB zusammen, um über die Anforderungen an 
Politiker*innen und Praktiker*innen Lateinamerikas im Rahmen eines Aktions-
plans zu forschen. Die Bank prüft derzeit das Potenzial von Business Impro-
vement Districts (BID) für Lateinamerika und die Karibik. BIDs sind eine 
spezifische Form von sektorübergreifenden Partnerschaften, in denen Kommu-
nalverwaltungen, Grundeigentümer und die Wirtschaft gemeinsam an der Ver-
besserung der sozioökonomischen und ökologischen Bedingungen von einzel-
nen Stadtteilen arbeiten. Im Rahmen dieses Projekts zielen IADB und GIMLA 
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darauf ab, die vorhandene Literatur zu überprüfen, eine Toolbox zu entwickeln, 
Fallstudien zu analysieren und Pilotprogramme durchzuführen.
Derzeit schreiben zwei HSG-Studierende ihre Abschlussarbeiten über Themen 
zur Verbesserung der BID-Anmeldung in Lateinamerika. Weitere interessierte 
Studierende können sich gerne an gimla@unisg.ch wenden, um Informationen 
zu möglichen Abschlussarbeiten im Zusammenhang mit den Projekten und 
Kooperationen des GIMLA zu erhalten.

Forschungsarbeiten

Arbeiten mit Lateinamerika-Schwerpunkt,  
Februar bis Sommer 2019

Wir nennen hier jeweils die neuen und die abgeschlossenen Projekte. Die gesamte 
Liste finden Sie auf unserer Webseite.

Masterarbeiten – abgeschlossen
- Adrian Listmann. Facilitative Diplomacy: the role of the international community in 

the Colombian peace process. [Dr. Paul Widmer / Prof. Dr. Yvette Sánchez]
- Jan Felix Soland. Markteintrittsstrategien kolumbianischer Kaffeeunternehmen in 

der Schweiz. [Prof. Dr. Yvette Sánchez / Prof. Dr. Thomas Rudolph]

Master Arbeiten – in Angriff genommen
- Joshua Forster. Der Umgang verschiedener sozialer Gruppen in Kolumbien mit 

digitalen Bankgeschäften. [Prof. Dr. Yvette Sánchez / Prof. Dr. Heiko Gebauer]

Bachelorarbeiten (durch Prof. Dr. Yvette Sánchez betreut) – abgeschlossen
- Andrea Fontana. Building Trust Instead of Institutions - An Analysis of the Huma-

nistic Approach to Address the Street Child Phenomenon in Latin America.
- Dorian Iten. The impact of the Colombian peace process on business attractiveness for 

Swiss companies.
- Laura Camila Lozano. To what extent is the social dimension crucial to establish 

a Circular Economy? A Swiss-Colombian intergovernmental collaboration in the 
e-waste sector. [Dr. Vanessa Boanada-Fuchs]

- Loris Agresta. The quest for beauty: Brazil‘s plastic surgery industry.
- Marc Arnold. Understanding Brazil‘s Role in the Journey of Special Treatment in 

Trade. [Dr. Vanessa Boanada-Fuchs]
- Marco Schoch. Estudio comparativo de los diálogos de paz con las FARC durante los 

mandatos de Andrés Pastrana y Juan Manuel Santos.
- Sam Zeender. Remittances and Millennium Development Goals: Evidence from El 

Salvador.
- Sergio Enrique Bosmediano Viggiani. Destinationsmarketing in Ecuador: Kon-

zeption einer Social-Media-Kampagne zur Förderung des Tourismus aus dem deutsch-
sprachigen Raum.
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Bachelorarbeiten – in Angriff genommen
- Elena Soto Mena. The integration of Argentinian beachwear into European luxury 

fashion boutiques.
- Leonie Schnyder. Political Mobilization through Social Networks at a University in 

Medellín.

Vorträge, Konferenzen, Workshops

Annatina Aerne
Vorträge
- “Migration and Skill Formation: The integration of refugees through a 

Pre-Apprenticeship in Switzerland” (mit Giuliano Bonoli), an der Konferenz 
6th Congress on Research in Vocational Education and Training, 5. März 2019, 
Zollikofen.

- “An Orchestra without Conductor: Coordination in the Implementation of 
Integration Pre-Apprenticeships for Refugees in Switzerland” (mit Giuliano 
Bonoli), an der Konferenz CES – Council for European Studies. Universidad 
Carlos III, 20. Juni 2019, Madrid und an der Konferenz SASE – Society for the 
Advancement of Socio-Economics. New School, 27. Juni 2019, New York.

Sarah Bühler
- “Estrategias de Cooperación Bilateral Suiza-Colombia, Acercamiento al Mo-

delo de Educación Dual Suizo”, an der Universidad Pontifica Bolivariana 
(UPB), 7. März 2019, Medellín, Kolumbien.

- “Polarized realities in Colombia as challenges for post-compulsory education“, 
an der Konferenz der Swiss Schools of Latin American Studies (SSLAS) Polari-
zations in Latin America, 15. Juni 2019, Genf.

- Präsentationen AIT Colombia / Programas del Leading House for the Latin American 
Region und Educación Dual, 11., 18. und 19. Juli 2019, Bogotá und Medellín.

- Präsentation AIT Colombia bei Seedstars, 18. Juli 2019, Bogotá.

Rocío Robinson
Im Rahmen des Mandats des Leading House for the Latin American Region prä-
sentierte Dr. Robinson das Förderinstrument des Academia Industry Trainings 
für lateinamerikanische und Schweizer Startups an folgenden Anlässen:
- “Startups und Internationalisierung”, DayOne Konferenz, Universität Basel, 

25. März 2019.
- “How can Corporations Contribute to Sustainability?”, Sustainability Hacka-

thon, Universität St.Gallen, 16. Mai 2019.
- “Academia-Industry Training Program: Brazil and Colombia Startups”, Digital 

Trust and Blockchain Research, EPFL, Lausanne, 6. Juni 2019 sowie SEIF - Tech 
4 Impact Conference & Awards, Museum für Gestaltung Zürich, 28. Juni 2019.
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Vanessa Boanada-Fuchs
- “The permanent state of crisis in the electricity sector: political ecology appro-

ach.”, an der Konferenz der Development Studies Association (DSA). 19.-21. 
Juni 2019, Milton Keynes, Grossbritannien.

Yvette Sánchez
- “Brazil”. Vortrag im CEMS-Kurs (Prof. Wolfgang Amann) Changes in global 

business: Impact of the BRICS countries der Universität St.Gallen, 10. Dezember 
2018.

- “Cross-cultural frictions Chile – Switzerland” Workshop im MAGELLAN Stu-
dierendenaustauschprogramm der Universität St.Gallen, April 1, 2019.

- “Transcultural Workspaces on the Move: The Case of the ICRC” an der GIM-
LA-Konferenz Global Power Reconfigurations-Opportunities and Challenges 
for Latin America, 4. April, 2019, São Paulo.

- “Boom (¿o burbuja?) de los microformatos literarios digitalizados”, an der Ta-
gung World Editors. Dynamics of Global Publishing and the Latin American 
Case between the Archive and the Digital Age, Schloss Herrenhausen, Hanno-
ver, 2. Juli 2019. 

Publikationen

Annatina Aerne
- “La creación de una esfera pública a través de una red de espectadores de arte 

en Bogotá”. In Museo de Arte Contemporáneo de Bogotá (Ed.), Curadurías 2 
(Vol. 4). Bogotá: Uni Minuto: 122-124.

Jason García Portilla
- “Ye Shall Know Them by Their Fruits”: Prosperity and Institutional Religion in 

Europe and the Americas. Religions. 2019; 10(6):362. link

Rocío Robinson
- “oikos, International Student Organisation for Sustainability in Economics and 

Management Education” (mit Mariam Patsatsia). Encyclopedia of Sustainabi-
lity in Higher Education. Springer. 26. Juni 2019.

Yvette Sánchez
- “Cut and paste: Künstlerische Transplantate an Körper und Corpus”. Ottmar 

Ette, Uwe Wirth (Hrsg.). Kulturwissenschaftliche Konzepte der Transplantation. De 
Gruyter, Juli 2019: 199-211.

- “The ICRC at a Crossroads: Swiss Roots—International Outlook” (mit Claudia 
Brühwiler und Patricia Egli). Journal of International Humanitarian Action, 94:13, 
9. Juli 2019.

- “Literatura e Arte Latino-Americanas hoje: Boom ou Bolha?”. Literatura e ou-
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tras artes na América Latina. Campinas: Pontes Editores, 2019.
- “La instrumentalización múltiple del fútbol frente a las ficciones pilladas a con-

trapié”. Thomas Fischer (Ed.). Fussball und Gesellschaft in Lateinamerika, 2019 [im 
Druck].

- “Management-Konstrukte: Celestina als Unternehmerin”. Kurt Hahn / Lieber-
mann (Hrsg.). Finanznarrative als Krisennarrative: Literarische und filmische Model-
lierungen „kapitaler“ Erschütterungen. Berlin: Peter Lang, Reihe “Literatur – Kul-
tur – Ökonomie”, 2019. [im Druck] 

Preise

Diesen Frühling fand wiederum 
die Preisverleihung des Fonds 
zur Förderung der Lateiname-
rikastudien an der HSG für her-
ausragende wissenschaftliche 
Abschlussarbeiten zu lateinameri-
kanischen Themen statt. Der Preis 
für die beste Dissertation in Höhe 
von je 3‘000 Franken ging ex aequo 
an Frau Annatina Aerne und an 
Frau Micaela Díaz Rosaenz. Der 
Preis für die beste Bachelor-Arbeit 

mit Lateinamerikabezug wurde an Herrn Gary Terol verliehen. 
Der Beirat schätzte Frau Dr. Aernes gehaltvolle, interdisziplinäre Studie über die 
Öffentlichkeitswirksamkeit von Kunst-Veranstaltungen auf die Verbesserung 
gesellschaftspolitischer Prozesse. Ihr fruchtbarer empirischer Ansatz basiert auf 
36 Experteninterviews von Akteuren im Kunstmarkt sowie einer anspruchsvol-
len und aufwendigen Netzwerkeanalyse von knapp hundert befragten Kunstor-
ganisationen. Mit ihrer sorgfältigen, methodisch und theoretisch solide abge-
stützten Analyse der reichhaltigen Daten geht die Autorin neue Wege. Sie vermag 
es, die Aufmerksamkeit auf den medial oft beschworenen Kunst-Boom Kolumbi-
ens zu verschieben hin zum alltäglichen gesellschaftlichen Nutzen der Kreativin-
dustrie in der vom jahrelangen Konflikt traumatisierten Hauptstadt. 
Der Beirat prämierte ebenfalls Frau Dr. Díaz Rosaenz’ Studie über das Konsum-
verhalten in den zwölf Jahren linksgerichteter Regierungen in Argentinien und 
Brasilien. Als besonders verdienstvoll und originell wird die Kombination der 
Top-Down-Perspektive der Analyse von 781 Präsidentschaftsreden aus dieser 
Zeit mit der Bottom-Up-Perspektive durch teilnehmende Beobachtung und 46 
Interviews mit Frauen in zwei Armenvierteln von Rio de Janeiro und Buenos 
Aires eingestuft. Dieser empirische Teil entstand während eines mehrwöchigen, 
mutigen Aufenthalts vor Ort. 
Gary Terols preisgekrönte Bachelorarbeit trägt den Titel “The potential and 
perception of microinsurance in the favela Pareira da Silva: problems and solu
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Annatina Aerne und Micaela Díaz Rosaenz mit Thomas Bie-
ger, Rektor HSG

Neuer Stipendiat am CLS

Als neuer Stipendiat mit einem 
Bundesexze l l enzst ipendium 
beginnt Omid Alizade aus Tehe-
ran sein Doktorandenstudium 
in Lateinamerikastudien an der 
HSG. Seinen Bachelor in Spani-
scher Literatur und Übersetzung 
und seinen Master in Lateiname-
rikastudien erhielt der talentierte 
Nachwuchsforscher in Teheran (an 
den Universitäten Teheran und 
Allame Tabatabai. Der Titel sei-
ner MA-Arbeit lautet: Estudio de 
caso de la evolución de la Nueva 
Izquierda Latinoamericana en Bra-
sil y Venezuela (2016). Seine For-
schungsinteressen umfassen poli-
tische Theorien der Gegenwart, 
vergleichende Politikwissenschaf-
ten, Konflikt und Medien, Macht 
und öffentliche Meinung. 
Herr Alizade bringt sehr viel 
journalistische Praxiserfahrung 
mit und hat auch wissenschaftli-
che Publikationen («La izquierda 
latinoamericana, aunque herida, 
sigue viva», Alwaght News Portal, 
2017) vorzuweisen sowie Vorträge 
and internationalen Konferenzen 
gehalten: «El compromiso en la 
novela Yo el Supremo, Internatio-
nal Conference on Literature and 
Commitment, Autonomous Uni-
versity of Madrid and Tehran Uni-
versity, Tehran (2016) oder «Cine-
matographic adaptation of the 
novel La crónica de una muerte 
anunciada, International Confe-
rence on Literature and Cinema, 
Tehran University (2016). Für 
seine Disseration plant er eine ver-
gleichende Studie über die Rolle 
der (Sozialen) Medien in Vene-
zuela und Brasilien in einem kon-
fliktiven Umfeld. 
Der polyglotte Doktorand spricht 
neben seiner Muttersprache Per-
sisch, perfekt Spanisch und Eng-
lisch, fortgeschritten Französisch 
und lernt neu Deutsch.
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tions of awareness and implemen-
tation”. Herr Terol untersuchte in 
seiner Arbeit die Wahrnehmung 
von neuen, sehr günstigen Versi-
cherungsmodellen in einem Slum 
in Rio de Janiero und lieferte so 
wichtige Erkenntnisse zum 
Thema frugal innovation im 
Finanzsektor.
Frau Aerne, Frau Díaz Rosaenz 
und Herr Terol konnten ihre 
Preise persönlich in St.Gallen ent-

gegennehmen. Die Vergabe für die beste Masterarbeit 2019 folgt im Herbst.

Feldforschung

José Pablo Valverde, HSG-Doktorand und Forscher der VIVA 
Idea Foundation, weilte im El Gran Chaco Americano, im Grenzge-
biet zwischen Argentinien, Paraguay und Bolivien. Er untersuchte 
Organisationen, die koordinierte Netzwerke in einem trinationa-
len Umfeld fördern, um systemische Veränderungen zu bewir-
ken. Diese sollen es den Gemeinschaften ermöglichen, sich mit 
grossen gesellschaftlichen Problemen wie dem Klimawandel aus-
einanderzusetzen. In seinem Forschungsvorhaben identifizierte 
José Pablo Valverde das Maklergeschäft als Schlüsselelement 
und beschloss, seine Bemühungen zu einem besseren Verständ-
nis des Konzepts in den Bereichen der transnationalen, sektora-
len Zusammenarbeit, wie beispielsweise im Chaco, fortzusetzen.
Er schlägt das Konzept der kollektiven Maklertätigkeit vor, wobei 
er mittels einer prozessualen Perspektive aufzeigt, wie mehrere 
Makler in einem Zeitraum von 10 Jahren die Entstehung von Netzwerken fördern, 
die Initiativen zur exponentiellen Skalierung ihrer Auswirkungen ermöglicht.
Zur Datensammlung besuchte der HSG-Doktorand, dank der Unterstützung 
der Fundación Gran Chaco, kürzlich für zwei Wochen kreolische und indigene 
Gemeinschaften (Wichi, Pilagá, Qomlek) im argentinischen Formosa. Die Feld-
forschung ermöglichte es ihm, das Leben der Menschen in El Chaco und die 
Funktionsweise ihrer Institutionen besser zu verstehen. 

Sarah Anja Bühler verbrachte im Februar und Juli 2019 je drei Wochen für ihre 
Feldforschung in Kolumbien zum Thema Dual Vocational Education and Training 
(VET) as driver for labour market integration in Colombia. Obwohl diese für Kolum-
bien höchst relevant wäre, wurde bisher über die Thematik der dualen Bildung 
nur beschränkt geforscht. Das Schwellenland Kolumbien befindet sich derzeit 
in einer Transformation in wirtschaftlichen und politischen Belangen. So wurde 
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etwa Medellín vom World Econo-
mic Forum in Davos als Hub der 
vierten industriellen Revolution 
für Lateinamerika nominiert, und 
die kolumbianische Regierung 
unterzeichnete den Friedensver-
trag mit der Fuerzas Armadas Revo-
lucionarias de Colombia (FARC). 
Mit dem Ziel, die Umsetzbarkeit 
der dualen Bildung in Kolum-
bien zu untersuchen, führte Frau 
Bühler im Februar 2019 in Bogotá, 
Cali und Medellín mit diversen 
Expert*innen erste informelle und formelle Interviews durch, die im Juli 2019 
durch Experteninterviews ergänzt wurden. Weiter befragte sie Jugendliche an 
Sekundarschulen. Sie präsentierte im Rahmen ihrer Aufenthalte ihre Forschung, 
stellte nebenher an diversen Institutionen und Universitäten die Programme des 
Leading House for the Latin American Region vor.

Facutly Exchange

Wie im vergangenen Jahr konnte Prof. Dr. Harald Tuckermann dieses Jahr den 
Kurs Doing Business in Latin America mit 30 überaus motivierten Studierenden 
und zwei Gastprofessoren, Prof. Dr. Graziella Comini von der USP in São Paulo 
und Prof. Dr. Camilo Olaya von der Universidad de los Andes in Bogotá, durch-
führen. Der Kurs regt die Studierenden an, bei der Entwicklung von unterneh-
merischen Initiativen in Lateinamerika systematisch das lokale Umfeld mit ein-
zubeziehen, dies aus zwei verschiedenen Perspektiven. Prof. Comini fokussiert 
auf soziale, umweltbezogene Initiativen, die zunehmend für ihre eigene Nach-
haltigkeit ein professionelles Management entwickeln. Dazu brachte sie aus ihrer 
Forschung vielfältige Fallstudien mit; und sie stellte den Kontakt zu einem Social 
Entrepreneur her, den die Studierenden via Skype interviewen konnten. Prof. 
Olaya fokussierte auf profitorientierte Geschäftsideen, die aber gerade in Kolum-
bien für ihren Erfolg sowohl auf die natürliche wie auch auf die soziale Umwelt 
Bezug nehmen müssen; letzteres um den Frieden nach Ende des Bürgerkriegs 
zu stabilisieren und gleichzeitig aktuell der zunehmenden Flüchtlinge aus Vene-
zuela gerecht zu werden. Damit leistete der Kurs Doing Business in Latin Ame-
rica eine integrative Sicht auf unternehmerische Perspektiven. Die Studierenden 
haben daher dem Kurs eine sehr positive Beurteilung in der Evaluation erteilt. 
Voraussichtlich wird der Kurs aber im kommenden Jahr im Zuge der Bache-
lor-Reform leider nicht mehr angeboten.
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Magellan
Magellan 2019: Chile - Schweiz

Das diesjährige Austauschprojekt des Ressort International 
der Universität St.Gallen mit Lateinamerika fand in Zusam-
menarbeit mit der Universidad del Desarrollo (UDD) aus 
Santiago de Chile statt. Je zwanzig Studierende beider Uni-
versitäten hatten im Rahmen von zwei Programmteilen à 
jeweils 10 Tagen die Möglichkeit, das Partnerland näher 
kennenzulernen. 
Am 30. März 2019 wurden die chilenischen Gäste bei herr-
lichem Sonnenschein in St.Gallen willkommen geheissen. 
Nach dem Besuch der St.Galler Altstadt und der Stiftsbiblio-
thek sass man abends gemütlich bei einer feinen Rösti oder 
einem guten Fondue zusammen. Auf dem Campus erhielten 
die vierzig Studierenden eine Einführung in das politische System der Schweiz 
durch Prof. Christoph Frei, und Prof. Yvette Sánchez führte einen Workshop zu 
interkulturellen Aspekten Chile-Schweiz.
In den darauffolgenden Tagen standen einerseits die Besichtigung des Bunde-
hauses mit Führung von Christa Markwalder auf dem Programm, andererseits 
erhielten die Studierenden Einblick in die Tätigkeit der Chilenischen Botschaft in 
Bern. Auch Besuche bei Läderach und Emmi Kaltbach durften nicht fehlen. Bei star-
kem Schneefall stand die Gruppe schliesslich auf dem Schilthorn, was der guten 
Stimmung jedoch keinen Abbruch tat. Mehr Wetterglück auf der Rigi, eine inte- 
ressante Führung bei der Alp Transit Gotthard AG und die Degustation beim loka-
len Teigtaschen-Produzent Empanadas&Co rundeten das vielseitige Programm 
ab.

Mitte Juli traten die HSG-Studieren-
den die Reise nach Chile an. Nach der 
offiziellen Begrüssung an der Uni-
versität in Santiago und einem inte-
ressanten Gespräch mit dem chile-
nisch-schweizerischen Unternehmer 
Hernán Büchi folgte ein Tagesaus-
flug in die Küstenstadt Valparaíso. 
Anschliessend reiste die Gruppe in 
den Norden des Landes, nach San 
Pedro de Atacama. Die Tage dort 
gestalteten sich intensiv, doch das 
frühe Aufstehen und die langen Bus-
fahrten zahlten sich aus – die Geysers 
del Tatio und die Thermen von Puri-
tama zählten definitiv zu den High-
lights des Programms. Zurück in 
Santiago liess man den letzten Abend 
mit dem in Chile typischen Barbecue 
ausklingen.
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Studierende der HSG und der UDD in Chile

Studierende der UDD und der HSG in St.Gallen
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Student Mobility

Vorschau Herbstsemester 2019

Outgoing

Folgende HSG-Studierenden werden im Herbstsemester 2019 ihren Austausch 
an einer lateinamerikanischen Partneruniversität absolvieren:

Argentinien
Buenos Aires - Universidad de San Andrés
- Alexandra Heusi, Aurel Schmid, Joel Senn

Buenos Aires - Universidad Torcuato Di Tella
- Valentina Chiara Bianciardi, Christoph Huber, Filippo Marconi Archinto

Brasilien
Rio de Janeiro - FGV-EBAPE Fundação Getúlio Vargas, Escola Brasileira de 
Administração Pública e de Empresas de Rio de Janeiro
- Marysol Schelbert

São Paulo - FGV-EAESP Fundação Getúlio Vargas, Escola de Administração de 
Empresas de São Paulo
- Samir Jola (CEMS), Philippe Klöti

Chile
Santiago de Chile - Pontificia Universidad Católica de Chile
- Raphael Gemperle

Santiago de Chile - Pontificia Universidad Católica de Chile, School of Business 
Administration
- Andrin Lehmann, Rebecca Suhner

Santiago de Chile - Universidad Adolfo Ibáñez
- Thomas Burla (CEMS), Anna Dimovski

Kolumbien
Bogotá - Universidad de los Andes
- Tsz Kin Hui, Marco Rudin, Martin Ruetishauser
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Freemover, Herbst 2019

Diese Studierenden der HSG 
organisieren ihren Austausch 
im Herbstsemester 2019 
selbständig:

Argentina
Buenos Aires – Universidad de 
Belgrano
Yves Bregnard, Canaan Leutwiler

Buenos Aires – Universidad 
Argentina de la Empresa
Philipp Maximilian Baumanns, 
Adrien de la Serna, Riccarda Dol-
der, Paul Hökfelt, Simone Karin 
Imthurn, Antoine Le Métayer, 
Max Spillmann, Claudia Elfriede 
Steiger

Brasilien
Rio de Janeiro – Pontificia Uni-
versidade Catolica do Rio de 
Janeiro
Dimitri James Brooks, Amir Buk-
hari Benz, Elio Magnani

Rio Grande – Universidade 
Federal do Rio Grande do Sul
Marie-Louise Frey

Chile
Santiago de Chile – Universi-
dad de Chile
Elena Stetter

Costa Rica
Heredia – Universidad Nacio-
nal Costa Rica
Leticia Rost

Kolumbien
Medellín – Universidad Pontifi-
cia Bolivariana
Joel Abed, Lukas Dütsch, Edona 
Elshan, Lucas Facchinetti, Ste-
fano Ferrazzini, Carina Gstöhl, 
François Paul Güdel, Alexandre 
Guye-Bergeret, Simon Hartmann, 
Aline Herzog, Florian Hiltpold,
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Medellín – Universidad EAFIT
- Marc Aeby, Thomas Käslin

Mexiko
Monterrey – Instituto Tecnológico Autónomo de México ITAM
- Nino Girardi, Jakob Sturm

Peru
Lima - Universidad del Pacífico
- Leandro Neff

Uruguay
Montevideo – Universidad de Montevideo
- Valentin Coronado, Luana Rossi

Incoming

Folgende Studierende lateinamerikanischer Partneruniversitäten werden im 
Herbst 2019 ein Semester an der HSG verbringen:

Argentinien
Buenos Aires – Universidad de San Andrés
- Federico Cannes, Fernando Ezequiel Rey Gaido

Buenos Aires – Universidad Torcuato di Tella
- Valentín Anselmino, Gonzalo de Corral, Nicolás Germán Enríquez Bergquist, Milagros 
Saccone

Brasilien
Rio de Janeiro – FGV-EPGE Fundação Getúlio Vargas, Escola Brasileira de Eco-
nomia e Finanças de Rio de Janeiro
- Enzo Mauro Perondi, Patricia Thompson Mello

São Paulo – FGV-EAESP Fundação Getúlio Vargas, Escola de Administração de 
Empresas de São Paulo
- Daniel Tannous Khouri, Elisa Gabriela von Fritsch

São Paulo – Insper, Instituto de Ensino e Pesquisa
- Matheus Batista Dias, Davi Finotti Ferreira, Maria Alejandra Platero Cataldo
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Aaruran Indiran, Alexander Käst-
ner, Tobias Küng, Samuel Leu, 
Livius Lüthi, Stefan Monaste-
rios, Luca Müller, Nicolas Pei-
kert, Christian Balthasar Pfister, 
Roman Rahn, Rahel Reinhard, 
Nicolas Emanuel Sartorius, Dri-
ton Selimi, Arbnor Sheholli, Anas-
tasia Ewgenjevna Sivec, Tim Stin-
gelin, Laura Waser, Alena Laura 
Willi, Damien Wimmer

Mexiko
Ciudad de México – Universi-
dad Iberoamericana IBERO
André Ruckdäschel

Ciudad de México – Univer-
sidad Nacional Autónoma de 
México
Jendrik Himmelberger

Student Mobility
Tellstrasse 2 
9000 St. Gallen 
+41 71 224 23 39
exchange@myunisg.ch
www.unisg.ch/de/studium/
austauschprogramme/kontakte

mailto:exchange%40myunisg.ch?subject=
https://www.unisg.ch/de/studium/austauschprogramme/kontakt
https://www.unisg.ch/de/studium/austauschprogramme/kontakt
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São Paulo – Universidade do São Paulo
- Renan Montemagni Almeida, Jaqueline Nunes Morais de Oliveira, Julia Reis Coury

Chile
Santiago de Chile – Universidad Adolfo Ibáñez
- Natalie Charlotte Cooper Clarke, Vicente Andrés Corona Saez, Catalina Díaz

Kolumbien
Bogotá – Universidad de los Andes
- Santiago Barco, Marco Antonio Gil Sierra, María Alejandra López Nieto, Juliana Pina 
  Martínez, Sofía Torres Herrera

Medellín – Universidad EAFIT
- Cristian David Giraldo Henao

Mexiko
Ciudad de México – Instituto Tecnológico Autónomo de México ITAM
- María Fernanda Vázquez Hernández

Ciudad de México – Universidad Panamericana, IPADE Business School
- Ada María Campos Gutiérrez, Michelle González Ibarra, Alejandra María Gutiérrez

Peru
Lima – Universidad del Pacífico
- Yadira Elsa Atanacio Paucar, Valeria Cristina Castro Flores

Lehrveranstaltungen

Vorschau Herbstsemester 2019

Bachelor-Stufe
- Dr. Urs Jäger / Dr. Omid Aschari: “The Global Leader and Managerial 

Effectiveness“.
- Prof. Dr. Yvette Sánchez: “Kulturen/Cultures: Football – Culture, Politics and 

Business of a Club in Medellín”. (extern durchgeführt an der Partneruniversität 
EAFIT in Medellín)

Master-Stufe
- Dr. Vanessa Boanada-Fuchs: “Kulturen/Cultures: Negotiating the Amazon - 

Nature, Constructed Environments, Trade, and Population Movements in the 
Green Heart of Latin America”
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Team News

Nach dem FS 2019 verlässt uns 
eine unserer beiden Portugiesisch-
dozentinnen, Franziska Schmid, 
bei der wir uns herzlich für Ihre 
Arbeit bedanken möchten.
Neu ins Team stösst an ihrer Stelle 
André Masseno, der an der Uni-
versität Zürich in brasilianischer 
Literatur mit 
einer Disserta-
tion über Tro-
penbilder («A 
trama tropical: 
visões dos trópi-
cos na (contra)
cultura brasileira») promoviert. 
Wir freuen uns sehr, dass wir ihn 
für die Lehre in St.Gallen gewin-
nen konnten und wünschen ihm 
einen guten Start.

Zur Verstärkung unseres Teams 
am CLS und insbesondere, um 
die Aufgaben rund um das Lea-
ding House zu stemmen, arbeite-
ten in den vergangenen Monaten 
zwei studentische Hilfskräfte im 
Team mit. Sergio Bosmediano 
im Bereich der Seed Money Grants 
und Sebastián Priarollo in den 
beiden AIT mit Kolumbien und 
Brasilen.

André Masseno

Sebastián  
Priarollo

Sergio  
Bosmediano
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Sprachkurse
Assessment: Bachelor / Master:
Spanisch B1 / B2 Spanisch B1 / B2 / C1
Spanish, English Track, B1 Portugiesisch A2
Portugiesisch A2 Portuguese, English Track, B2
Portuguese, English Track, A2
Lehrbeauftragte: Ana Esquinas, André Masseno, Alexander Griesser, María 
Teresa Cambres Hernández, Mónica Hofer-Lobato, Estela Mansur Buss, Cinthia 
Palma, Rocío Robinson, Sabrina Zehnder

Ausblick

Geplante Veranstaltungen an der HSG

Es werden eine ganze Reihe von Anlässen stattfinden, sei es der Research Slam 
der untersützten Forschungspartnerschaften im Rahmen des Leading House 
oder der zweitägige Workshop der SSLAS.

Café y vino, 22. November 2019
Am 22. November findet eine durch das CLS organisierte Veranstaltung über drei 
wichtige landwirtschaftliche Exportpordukte von Genussmitteln aus Lateiname-
rika (und Spanien) in die Schweiz statt. Am Vormittag werden Kaffee und Kakao 
im Vordergund stehen, am Nachmittag der Wein. Neben den akademischen 
Referent*innen, unter anderem zwei Doktorandinnen am CLS, die ihre Disserta-
tionen über Importe von biologischem Wein (Ana Esquinas Rychen) bzw. über 
die Wertschöpfungskette von Kakao in Peru (Ashraf Montoya Zegarra) schrei-
ben, wird die Praxis prominent vertreten sein. Lateinamerikanische Exporteure 
und Schweizer Importeure werden ihre KMUs vorstellen.
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Feedback

Wir freuen uns über Ihre Anre-
gungen, Kommentare und Hin-
weise zum Newsletter an: 
cls-hsg@unisg.ch 
und berücksichtigen Ihre Bei-
träge gerne in unserer nächsten 
Ausgabe.

Weitersagen

Bitte empfehlen Sie den Newslet-
ter weiter und/oder geben Sie uns 
mögliche Interessierte bekannt:  
cls-hsg@unisg.ch

Dank

Für die Gestaltung des Newsletters 
geht unser besonderer Dank an: 
Alexander Griesser, 
Lic., M.A. EMT, M.A. HSG 
- Assistent SHSS-Spanisch
Ana Esquinas, lic. phil 
- Assistentin SHSS-Spanisch
Andrea Güpfert 
- Administration CLS-HSG 
- Administration SHSS-Spanisch 
- Program Manager Leading 
  House for the Latin American 
  Region
Rocío Robinson, PhD 
- Academic Program Leader 
  - Leading House for the Latin  
    American Region 
  - Swiss School of Latin Ameri- 
    can Studies
Sarah Bühler, Lic., M.A.  
- Assistentin SHSS-Spanisch 
- Academic Program Leader Lea- 
  ding House for the Latin Ameri- 
  can Region 

Kontakt

Centro Latinoamericano-Suizo de 
la Universidad de San Gallen 
cls-hsg@unisg.ch 

Copyright Fotos, wenn nicht 
anders vermerkt: CLS-HSG
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